ORM/004/2016-2021

Niederschrift tiiber die 6ffentliche Sitzung
des Ortsrates Mulmshorn
vom 06.04.2017

Beginn: 19:30 Uhr Ende: 22:00 Uhr

Anwesend sind:

Entschuldiqgt fehlen:

Einwohnerfragestunde

OBMin Berg begriudt alle Anwesenden, insbesondere die Verwaltung und den Kinderbdir-
germeister und die Jugendbirgermeisterin.

Ein Burger weist erneut auf das ausgefahrene Loch im Diekweg/ Ecke Sottrumer Weg hin.
ORM T. Bammann entschuldigt sich. Leider habe er nach der letzten Ortsratsitzung verges-
sen es an den Bauhof weiterzuleiten. Dies werde er unverziglich nachholen.

AuRerdem teilt der Birger mit, ,Im Mull“ werde der Strallenseitenraum teilweise zum Parken
genutzt oder es werden Pfosten aufgestellt. Wenn sich zwei Autos begegnen sei es sehr
eng. Zudem handle es sich um stadtische Flachen. OBMin Berg werde sich die Sache vor
Ort anschauen und ein Gesprach mit den Eigentiimern suchen.

Eine Burgerin fragt ob der Zaun am Friedhof erhoht werden konnte. Das Dammwild fresse
dort alles ab. ORM T.Bammann merkt an, der Zaun habe einige Lécher, die von einer Firma
behoben werden sollen. Auch dadurch kénne zurzeit viel Dammwild auf den Friedhof gelan-
gen. Die Burgerin dul3ert, Uber eine Erhdhung des Zaunes sollte trotzdem nachgedacht wer-
den. OBMin Berg werde die Angelegenheit aufnehmen.

Ein anderer Birger erkundigt sich ob geplant sei die Stralle “Zum Glind” zu verbreitern. OB-
Min Berg verneint dies. Je breiter die Stralen sei, desto schneller fahren die Autos.

TOP 1 Eréffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgeméaBen VoriNr.
Ladung und der Beschlussfahigkeit

OBMin Berg eréffnet die Sitzung und stellt fest, dass ordnungsgemal geladen wurde und
der Ortsrat beschlussfahig ist.

TOP 2 Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden VoriNr.
Antrage

Der Tagesordnung wurde einstimmig zugestimmt.

TOP 3 Genehmigung der Niederschriften vom 07.02.17 und 09.02.17  VoriNr.

Die Niederschriften vom 07.02.17 und 09.02.17 werden bei 1 Enthaltung genehmigt.
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TOP 4 11. Anderung des IV. Flichennutzungsplanes, Teil B, Mulms- VoriNr.
horn (Uhlenkampsweg-Ost) und Bebauungsplan Nr. 7 von 0017/2016-2021
Mulmshorn - Uhlenkampsweg-Ost -; Beratung und Beschluss
iber die Ergebnisse der friihzeitigen Beteiligung der Offent-
lichkeit und der Stellungnahmen der Behdérden und sonstiger
Trager offentlicher Belange und Beschluss zur 6ffentlichen
Auslegung der Planunterlagen

StOAR Bumann stellt ausfihrlich die Planentwtirfe, Stellungnahmen und die textlichen Fest-
setzungen fur das neue Gewerbegebiet vor.

Der Umweltbericht sei noch nicht abgeschlossen. Nach Fertigstellung werde er diese dem
Ortsrat aber zukommen lassen. Alle anderen Gutachten/ Prifungen und Stellungnahmen
liegen dem Ortsrat vor.

ORM Westermann erkundigt sich, ob die jetzige geplante Gewerbeflache noch einmal erwei-
tert werden konnte. StOAR Bumann sagt, eine nochmalige Erweiterung in nérdlicher Rich-
tung ware maoglich.

ORM Cordes beantragt, dass die Bauhdhe auf 15 m begrenzt wird. Die Ausnahme, dass aus
zwingenden Griinden eine Bauhohe von 25 m zulassig sei, ist seines Erachtens nach nicht
sinnvoll. StOAR Bumann antwortet, sollte keine Ausnahme bzgl. der Bauhéhe festgelegt
werden, kdnnte es Probleme mit der Genehmigung vom Landkreis geben. Au3erdem kénne
die Ortschaft eine Anfrage mit Uber 15 m Bauhdhe immer noch ablehnen. Bleibe die Aus-
nahme bestehen, habe der Ortsrat einen gréReren Spielraum.
Es entsteht eine Diskussion ob in Ausnahmefallen eine Bauhéhe von 25 m zugelassen wer-
den sollte. ORM Cordes halt an seiner Meinung fest und stellt zum Antrag die Bauhohe, oh-
ne Ausnahmen, auf 15 m zu begrenzen.

Beschluss:

Der Ortsrat lehnt den Antrag bei 3- Ja und 5- Nein Stimmen ab.

Weiter beantragt ORM Cordes den Grinstreifen im nérdlichen Bereich von 3 m auf ca. 6 m
zu verbreitern. StOAR Bumann betont, davon wurde absichtlich abgesehen, da sich die an-
schlielenden Flachen als zukiinftige Erweiterung des Gewerbegebietes anbieten und daher
3 m ausreichen. Aullerdem stehen dann auch entsprechend mehr Bauflachen zur Verfu-

gung.

Beschluss:
Der Ortsrat lehnt den Antrag bei 1- Ja und 7- Nein Stimmen ab.

Ferner méchte ORM Cordes wissen welche Nachteile Betriebsleiterwohnungen im Gewer-
begebiet hatten. Im sudlichen Bereich durfen solche Wohnungen aufgrund des Sportplatz-
larms nicht zugelassen werden, antwortet StOAR Bumann. Hinzu kommt, dass die benach-
barten Betriebe in ihrer Nutzung eingeschrankt werden.

ORM Cordes fragt warum in den textlichen Festsetzungen des Bebauungsplanes geregelt
sei, dass Betriebe, die an Endverbraucher verkaufen, im Gewerbegebiet nicht zulassig seien.
Dies kdnne er nicht ganz nachvollziehen. StOAR Bumann erklart, es gebe ein Einzelhan-
delskonzept fiir die Stadt. Dieses beinhalte, dass keine innenstadtrelevanten Einzelhandels-
geschafte in Gewerbegebieten zugelassen werden sollen.

Der Ortsrat ist sich nicht einig, ob Einzelhandelsgeschafte im Gewerbegebiet Mulmshorn
nicht doch zugelassen werden sollten. Immerhin sei die Ortschaft von Rotenburg weit abge-
legen und wirde daher der Kernstadt keine Kunden entziehen.

Es entsteht eine Diskussion.
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Nach kurzem Wortwechsel unterbreitet StOAR Bumann den Vorschlag die textlichen Fest-
setzungen des Bebauungsplanes fur das Gewerbegebiet zu andern. Die textliche Festset-
zung Il Nr. 1 kédnne ersatzlos gestrichen werden. Damit sind Einzelhandelsbetriebe bis 800
m? Verkaufsflache zuldssig. Allerdings entspricht diese Festsetzung nicht den Vorschlagen
des Einzelhandelskonzeptes aus dem Jahr 2001. Hiernach soll der Verkauf von zentrenrele-
vanten Sortimenten in Gewerbegebieten ausgeschlossen werden oder nur als Randsorti-
mente zugelassen werden.

Es kommt zur Abstimmung.

Beschluss:

Der Ortsrat Mulmshorn empfiehlt mit folgender Anderung (In der textlichen Festset-
zung des Bebauungsplanes soll Il Nr. 1 ersatzlos gestrichen werden. Damit sind Ein-
zelhandelsbetriebe bis 800 m? Verkaufsflache im Gewerbegebiet Mulmshorn zulds-
sig.) bei 6- Ja, 1- Nein und 1 Enthaltung folgendes:

1. Der Verwaltungsausschuss erhebt die Vorschldge des Blrgermeisters zu den
eingegangenen Stellungnahmen aus der friihzeitigen Anhérung der Offentlichkeit
und der Behorden sowie der sonstigen Trager offentlicher Belange zum Be-
schluss (s. Vorlage 0017/2016-2021).

2. Der Verwaltungsausschuss beschlieRt, die Entwirfe der 11. Anderung des IV.
Flachennutzungsplanes, Teil B, Mulmshorn (Uhlenkampsweg-Ost) und des Be-
bauungsplanes Nr. 7 von Mulmshorn — Uhlenkampsweg-Ost - mit Begriindung
gemal § 3 Abs. 2 BauGB o6ffentlich auszulegen.

TOP 5 Benennung von Wegen; insbesondere VorlNr.
1.) Weg parallel zur Bahn zwischen Im Mull bis Bahniibergang
2.) Weg von Rotenburger StraBe zum Baugebiet
3.) Weg ab Krummer Weg
4.) Weg hinter dem Gewerbegebiet
5.) Weg an der Grenze nach Bockel

ORM T.Bammann erlautert, es gebe ein paar Wege in Mulmshorn, die keinen Namen haben.
Er schlagt vor diese zu benennen. Die Strallennamensollen nur intern und nicht 6ffentlich
verwendet werden.

Beschluss:
Anhand des vorliegenden Ortsplanes verteilt der Ortsrat einstimmig folgende Namen:

Weg Nr. 1: (Schotterweg vor der Bahn): Vor der Bahn

Weg Nr. 2: (Weg v. Rotenburger Stralle zum Baugebiet): Kétnerfeld
Weg Nr. 3: (Weg ab Krummer Weg): Zum groRBen Felde

Weg Nr. 4: (Weg hinterm Gewerbegebiet) Auf dem Steinberg

Weg Nr. 5: (Weg an der Grenze zu Bockel): Bockeler Grenzweg

TOP 6 Anschaffung von Tiitenspendern und Abfallbehéltern fiir VorlNr.
Hundekot

OBMin Berg informiert, im Ort gebe es ein Problem mit hinterlassenen Hundekot. Aus die-
sem Grund schlagt sie vor Kotbeutelspender anzuschaffen und verweist auf das vorliegende
Angebot.
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ORM Westermann mdchte wissen wer fur die Leerung der Abfallbehalter zusténdig sei. OB-
Min Berg antwortet, der Bauhof.

ORM N. Bammann fragt wie viele Kotbeutelspender angeschafft werden sollen. OBMin Berg
sagt, dies kdnne heute gemeinsam entschieden werden. Ihr sei das Problem im Hesedorfer
Weg bekannt, daher wirde sie dort einen Kotbeutelspender aufstellen lassen. ORM
T.Bammann merkt an, er wiirde auch einen am HdZ und einen weiteren im Sottrumer Weg
am Stern aufstellen. Die Ortsratsmitglieder schlieBen sich der Meinung an.

ORM Cordes mochte wissen wie oft die Leerung erfolge. ORM T.Bammann entgegnet, die
Abfallbehalter werden 14-tagig vom Bauhof geleert. ORM Cordes aulert, die Leerung misse
ofter erfolgen. StOAR Bumann teilt mit, sollten die Abfallbehalter regelmallig Uberlaufen,
kann eine Leerung sicherlich haufiger erfolgen.

SchlieRlich stellt OBMin Berg zum Antrag drei Kotbeutelspender in der Farbe moosgrin fur
die oben genannten Standorte anzuschaffen.

ORM Cordes verlangt den Antrag zu erweitern. Er beantragt, dass der Beschluss enthalten
soll, dass der Bauhof fir die Leerung und die Beflllung der Tuten zustandig ist. Hinzu soll
die Leerung gegebenfalls haufiger als 14-tagig erfolgen. StOAR Bruns weist darauf hin, die
anfallenden Kosten fiir haufigeres Leeren misse die Ortschaft tragen.

OBMin Berg schlagt vor den Beschluss so zu formulieren, dass der Bauhof fir das Sicher-
stellen der Tuten zustandig sei und die Abfallbehalter bedarfsgerecht leere.

ORM Cordes kann sich mit dieser Formulierung nicht anfreunden.

Folglich stimmt der Ortsrat Giber beide Antrage ab.

Der Antrag von ORM Cordes wird bei 2- Ja Stimmen und 6- Nein Stimmen abgelehnt.
Beschluss:

Der Ortsrat beschlief3t bei1 Enthaltung drei ,Hundetoiletten“ anzuschaffen. Der Bauhof ist fur
das Sicherstellen der Tuten und fur die bedarfsgerechte Leerung zustandig.

TOP 7 Zuschussantrag vom TuS Mulmshorn fiir die Jugendarbeit VoriNr.
2017

ORM Bartsch zieht sich aufgrund Befangenheit vom Beratungstisch zurlck.

ORM Lesch fragt welche Anschaffungen getatigt werden sollen.
OBMin Berg unterbricht die Sitzung und bittet Jens Bartsch um Antwort.

Jens Bartsch erwidert, zurzeit gebe es viele Kinder im Verein, aber leider zu wenig Spielge-
rate. Aus diesem Grund sollen z.B. eine Kletterwand, Balle und ahnliche Spielgerate fur Kin-
der angeschafft werden.

OBMin Berg bedankt sich fur die Antwort und nimmt die Sitzung wieder auf.
Beschluss:
Der Ortsrat beschliefldt einstimmig dem TuS Mulmshorn e.V. einen Zuschuss in Hohe von

1.000 € fir die Jugendarbeit 2017 zu gewahren.
ORM Bartsch kehrt zum Beratungstisch zurtck.
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TOP 8 Einwohnerversammlung; VorlNr.
Festlegung Termin und Tagesordnungspunkte

Der Termin fur die Einwohnerversammlung wird auf den 04. Mai 2017, 19:30 Uhr, Haus der
Zukunft festgelegt, berichtet OBMin Berg. Die Tagesordnung werde erst zu einem spateren
Zeitpunkt erstellt.

ORM Cordes erkundigt sich ob die Verwaltung an der Versammlung teilnehme. Er wirde es
begriflen. ORM Westermann und ORM N. Bammann sind der Meinung, dass die Verwal-
tung nicht dabei sein musse.

Es entsteht ein kurzer Meinungsaustausch. Letztlich einigt sich der Ortsrat, dass die Verwal-
tung selber entscheiden soll, wer und ob jemand an der Sitzung teilnehmen wird.

TOP 9 Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen der Ortsratsmit- VoriNr.
glieder
TOP 9.1 Baugrundstiicke VorlNr.

Mitteilungen:
StOAR Bruns teilt mit, im Baugebiet Orthérsten seien nach wie vor noch drei freie Grundstu-

cke.

TOP 9.2 Sportanlage VorlINr.

Anfragen:
ORM N.Bammann bittet um Klarung mit welchem Maher die Sportanlage gemaht werden

soll. Im letzten Jahr waren die Gerate sehr schwer, dass leider Spuren im Rasen zurlck
blieben. OBMin Berg werde sich der Sache annehmen.

TOP 9.3 Bushaltestelle Hoperweg VorlNr.

Anfragen:
Bei starkem Regen sei es aufgrund riesiger Pfitzen unméglich an der Bushaltestelle beim

-Hoperweg“ auszusteigen oder zu warten, so ORM Bartsch.

ORM T.Bammann antwortet, er habe Herrn Ahrens von der Verwaltung angeschrieben und
gebeten die Bankette zu frasen. Allerdings hat er noch keine Riickmeldung erhalten. OBMin
Berg werde sich der Sache annehmen.

TOP 9.4 FuB-/Radweg an der B 71 VorlNr.

Anfragen:
ORM Bartsch teilt mit, an der B71, Hohe des Hauses Muhlenweg 4, sei ein kleiner Streifen

zwischen Ful3- u. Radweg zur Fahrbahn hin nicht befestigt. Er schlagt vor dieses nachzuho-
len. OBMin Berg entgegnet, das Stralienbauamt Verden sei hierfir zustandig. Daher bittet
sie die Verwaltung der Nds. Landesbehdrde fur StraRenbau und Verkehr in Verden (NLStBV)
mitzuteilen, dass der Streifen befestigt werden moge.

Antwort im Protokoll:
Die NLStBV bzw. die StralRenmeisterei in Rotenburg wurde am 11.04.2017 gebeten, den
Streifen zwischen Radweg und Fahrbahn zu befestigen.
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TOP 9.5 Kosten Mdhen Sportplatz VorlNr.

Anfragen:
ORM Westermann hatte gerne eine Aufstellung Uber die anfallenden Kosten fur das Mahen

auf dem Sportplatz. Weiter mdchte er wissen, wie oft der Platz gemaht werden muss. Die
ermittelten Kosten kdnnten dann mit den Kosten flir einen Mahroboter verglichen werden.

TOP 9.6 StraBenausbau Baugebiet VorlNr.

Anfragen:
ORM Westermann fragt, wann der Stralenausbau im Baugebiet Orthérsten beginne.

StOAR Bumann antwortet, sobald alle Grundstiicke bebaut sind. StOAR Bruns erganzt, er
gehe von 2018/ 2019 aus.

TOP 9.7 Banke im Ort VorlNr.

Anfragen:
ORM Westermann hat festgestellt, dass die eine oder andere Bank im Ort abgangig sei.

OBMin Berg nimmt diesen Punkt fur die Ortsratrundfahrt auf.

TOP 9.8 Graben in Mulmshorn VorlNr.

Anfragen:
ORM Cordes mdchte wissen wie der Sachstand bzgl. der Grabenabgabe an den Unterhal-

tungsverband sei. Es findet Anfang Juni ein Termin mit dem Unterhaltungsverband und der
Verwaltung statt, teilt ORM T. Bammann mit.

TOP 9.9 Vandalismus im Ort VorINr.

Anfragen:
ORM Cordes teilt mit, im Moment werde viel Vandalismus im Ort getrieben.

Er bittet die Ortsratmitglieder Ohren und Augen offen zu halten und falls méglich Namen mit-
zuteilen.

TOP 9.10 Sachstand neuer Wohnbaugebiete VorlNr.

Anfragen:
ORM Westermann erkundigt sich, ob die Verwaltung bereits erste Anhaltspunkte bzgl. der

Ausweisung eines neuen Wohnbaugebietes habe. StOAR Bumann sagt, es hat sich her-
ausgestellt, dass nur die Flachen am Sottrumer Weg in Frage kommen. Vorausgesetzt die
Eigentiimer sind bereit die Flachen an die Stadt zu verkaufen. Er warte zurzeit auf Riickmel-
dung.

TOP 9.11 Grabenraumungsarbeiten VorlNr.

Anfragen:

ORM T. Bammann Kkritisiert, nach Grabenrdumungsarbeiten wirde der Aushub noch wo-
chenlang am Stral3enrand liegen bleiben. Er regt an einen Beschluss zu fassen, in dem die
Verwaltung sofort mit der Entsorgung des Aushubs beauftragt wird und stellt dies zum An-
trag.
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Beschluss:
Der Ortsrat Mulmshorn beschliel3t einstimmig, dass die Verwaltung beauftragt wird,
den Aushub der Grabenraumungsarbeiten sofort abzufahren.

Antwort im Protokoll:

Ein sofortiges Abfahren des Aushubes bei Grabenrdumungsarbeiten ist durch das von der
Stadt beauftragte mittelstandische Unternehmen (max. 6 Mitarbeiter) nicht mdglich. Zum
Verstandnis muss der Arbeitsablauf der Grabenrdumung kurz erlautert werden. Das beauf-
tragte Unternehmen muss die Raumungsarbeiten bis Ende Februar ausfiihren. Rdumungs-
arbeiten sind nicht bei jeder Wetterlage mdglich. Die trockenen Wetterphasen werden aus-
genutzt, um mdglichst zligig zuerst die Graben zu rdumen. Da das Unternehmen nicht nur
fur die Stadt tatig ist, sondern auch flr andere Kommunen und Dritte, kann organisatorisch
und zeitlich der Aushub nicht sofort abgefahren werden. Dies erfolgt i.d.R. im Marz/April, weil
dann fir diese Arbeiten zeitlich Raum ist. Dies gilt auch fiir Hackselarbeiten von zurlickge-
schnittenem Geast u. a.

In diesem Winter 2016/2017 hatten wir das Gllck, dass es ein sehr trockener Winter war und
sowohl in Mulmshorn als auch in allen anderen stadtischen Aufienbereichen wesentlich
mehr Radumungsarbeiten erfolgen konnten, als in den Jahren zuvor. Hierdurch bedingt ist
sicherlich auch der nicht so schone Anblick des Raumgutes, das eben wesentlich mehr zu
sehen ist, als in den Jahren zuvor. Derzeit ist das beauftragte Unternehmen dabei, nicht nur
in Mulmshorn sondern auch im gesamten zur Stadt gehérenden Gebiet das Raum- und
Hackselgut abzufahren.

TOP 9.12 Kindergarten VorlNr.

Mitteilungen:
OBMin Berg teilt mit, im Kindergarten gebe es ab Sommer eine neue zusatzliche Gruppe. Da

die Raumlichkeiten nicht ausreichen, lege eine Ausnahmegenehmigung zur Nutzung des
Bewegungsraumes als Gruppenraum vor.

TOP 9.13 Pflanzung einer Buchenhecke VorINr.

Anfragen:
Am neuen Feuerwehrhaus muisse noch eine Buchenhecke zur Abgrenzung zum Kindergar-

ten gepflanzt werden, so OBMin Berg. Sie unterbreitet den Vorschlag, dass die Anpflanzung
durch den Ortsrat erfolge. Der Ortsrat hat hiergegen keine Einwéande.

TOP 9.14 Terminmitteilung VorlNr.

Anfragen:
OBMin Berg schlagt vor die Ortsratrundfahrt durch Mulmshorn im Juni zu machen.

Der Ortsrat einigt sich auf Donnerstag, 01. Juni 2017, 18:00 Uhr, Haus der Zukunft.

Die nachste Ortsratsitzung findet am Donnerstag, 08. Juni 2017 statt.

OBMin Berg schlief3t um 22:00 Uhr die &ffentliche Sitzung.

gez. Ortsblrgermeisterin gez. Protokollfiihrer/in

Die Vorlagen sind Bestandteil der Niederschrift.

oRM/004/2016-2021 vom 06.04.2017



	BM_SINAME
	BM_SIDAT
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_TEXT2
	Betreff
	Nummer
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_TEXT3

